
 

BRINGS, Leon & KLEINE, Michael 
Universität Bielefeld 

Entwicklung eines Screening-Instruments für den Mathema-
tikunterricht der Sekundarstufe I in den Bereichen Arithme-
tik und Algebra: Theoretischer Rahmen und Itementwicklung 
Internationale Studien wie PISA sowie nationale Erhebungen in Deutschland 
zeigen, dass ein wachsender Anteil von Schüler*innen die Mindeststandards 
in Mathematik nicht erreicht (Stanat et al., 2022). Zentrale Ursachen hierfür 
liegen häufig in unzureichendem Verständnis grundlegender arithmetischer 
Kompetenzen. Die Beherrschung dieser Kompetenzen ist Voraussetzung für 
weiterführende mathematische Inhalte der Sekundarstufe 1 (Ehlert et al., 
2013). Das Erasmus+ Cooperation Partnership Projekt Diagnostic Tool in 
Mathematics (DAAD; KA220-HED-1194D587) entwickelt Screening-Tests 
für die Jahrgangsstufen 0, 2, 4, 6 und 8. Ziel ist die frühzeitige Identifikation 
von Lernenden die potentiell bei den folgenden Inhalten des Mathematikun-
terrichts Schwierigkeiten entwickeln werden. Die Tests basieren auf dem 
Verständnis mathematischer key skills (Brings et al., accepted). Ein mathe-
matischer key skill liegt dann vor, wenn das Fehlen den weiteren Lernfort-
schritt behindert. Die entwickelten Tests verfolgen einen kriterienorientier-
ten Ansatz. Im Rahmen der Testentwicklung für die 6. Jahrgangsstufe wur-
den drei Inhaltsbereiche identifiziert: (Pre-)Algebra, Proportionalität und 
Arithmetik. Die entwickelten Testitems durchliefen ein iteratives Re-
viewverfahren im Konsortium sowie eine Validierung durch geeignete Lehr-
kräfte aller Partnerländer (n=24), wobei ein Zustimmungsgrad von ≥ 80 % 
als Schwellenwert galt (Lynn, 1986). Die entwickelten Screening-Instru-
mente ermöglichen eine ökonomische Risikoeinschätzung, um gezielte För-
dermaßnahmen für gefährdete Lernende frühzeitig einzuleiten. 
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